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1 Kurzfassung 

Am 1. August 2015 wird die den Kantonen vorgegebene Frist ablaufen, um die gemeinsamen 
Bestimmungen der Westschweizer Schulvereinbarung umzusetzen. Das Jahr 2014 (Gegen
stand des vorliegenden Berichts) zeigt, dass die Umsetzungsarbeiten gut vorankommen und
dass die Frist sehr wahrscheinlich eingehalten werden kann. Die Beziehungen zwischen der 
interparlamentarischen Kommission der Westschweizer Schulvereinbarung (IPK CSR) und 
der CIIP sind stets konstruktiv. Die finanzielle Situation der CIIP ist weiterhin 
Kontrolle, mit Ausnahme der Finanzierungsprozesse der Westschweizer Lehrmittel (MER), die 
nach wie vor nicht vorhersehbaren Elementen unterliegen (namentlich Verzögerung bei der 
Erarbeitung einiger Lehrmittel, Schwierigkeit einer raschen k
anderen Lehrmitteln), ohne jedoch die nötigen Mittel zur pädagogischen Unterstützung der 
Implementierung des PER zu gefährden
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Am 1. August 2015 wird die den Kantonen vorgegebene Frist ablaufen, um die gemeinsamen 
Bestimmungen der Westschweizer Schulvereinbarung umzusetzen. Das Jahr 2014 (Gegen
stand des vorliegenden Berichts) zeigt, dass die Umsetzungsarbeiten gut vorankommen und
dass die Frist sehr wahrscheinlich eingehalten werden kann. Die Beziehungen zwischen der 
interparlamentarischen Kommission der Westschweizer Schulvereinbarung (IPK CSR) und 
der CIIP sind stets konstruktiv. Die finanzielle Situation der CIIP ist weiterhin 
Kontrolle, mit Ausnahme der Finanzierungsprozesse der Westschweizer Lehrmittel (MER), die 
nach wie vor nicht vorhersehbaren Elementen unterliegen (namentlich Verzögerung bei der 
Erarbeitung einiger Lehrmittel, Schwierigkeit einer raschen kantonalen Konsensfindung bei 
anderen Lehrmitteln), ohne jedoch die nötigen Mittel zur pädagogischen Unterstützung der 
Implementierung des PER zu gefährden. 
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Am 1. August 2015 wird die den Kantonen vorgegebene Frist ablaufen, um die gemeinsamen 
Bestimmungen der Westschweizer Schulvereinbarung umzusetzen. Das Jahr 2014 (Gegen-
stand des vorliegenden Berichts) zeigt, dass die Umsetzungsarbeiten gut vorankommen und 
dass die Frist sehr wahrscheinlich eingehalten werden kann. Die Beziehungen zwischen der 
interparlamentarischen Kommission der Westschweizer Schulvereinbarung (IPK CSR) und 
der CIIP sind stets konstruktiv. Die finanzielle Situation der CIIP ist weiterhin stabil und unter 
Kontrolle, mit Ausnahme der Finanzierungsprozesse der Westschweizer Lehrmittel (MER), die 
nach wie vor nicht vorhersehbaren Elementen unterliegen (namentlich Verzögerung bei der 
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2 Rechtsgrundlagen 

Westschweizer Schulvereinbarung vom 21. Juni 2007. 

3 Beschreibung des Geschäfts/Vorhabens 

3.1 Ausgangslage 

Die Westschweizer Schulvereinbarung (Convention scolaire romande, CSR) sieht eine jährli-
che parlamentarische Vollzugskontrolle vor. Die eingangs erwähnten Dokumente, die sich im 
Anhang befinden, betreffen die Umsetzung der Schulvereinbarung während des Jahres 2014. 
Ebenfalls im Anhang findet sich der Jahresbericht 2015 der interparlamentarischen Kommis-
sion für die Kontrolle der Westschweizer Schulvereinbarung (IPK CSR).  

Es kann festgestellt werden, dass die Themen Einschulungsbeginn (Art. 4), Dauer der Schul-
stufen (Art. 5) und Westschweizer Lehrplan (PER; Art. 7 und 8) unter Dach und Fach sind. 
Das Thema Lehrmittel und didaktische Ressourcen (MER; Art. 9) geht seinen Lauf und ent-
spricht dank entsprechender Anpassungen des Terminkalenders insgesamt den Erwartungen. 
Das Thema Westschweizer Prüfungen (Art. 15) wurde 2014 diskutiert und konnte 2015 hin-
sichtlich der angestrebten Ziele und der Umsetzung sowie in Anlehnung an die nationalen 
Referenztests gelöst werden (wird im nächsten Bericht erwähnt werden). Alle diese Elemente 
zeigen, dass die CIIP daran ist, die Westschweizer Vereinbarung umzusetzen und dass diese 
praktisch unter Dach und Fach ist, was letztlich im Bericht der IPK CSR anerkannt wird. Die 
CIIP lädt den Grossen Rat des Kantons Bern (sowie die anderen betroffenen Kantonsparla-
mente) ein, ihren Rechenschaftsbericht zur Kenntnis zu nehmen. 

4 Finanzen 

4.1 Rechnung 2014 

Die Rechnung des Generalsekretariats schliesst mit einem Aufwandüberschuss von CHF 
120 510.76 ab, das sind CHF 250 000 weniger als budgetiert. In Bezug auf die Lehrmittel er-
klären die Verzögerungen bei einigen Arbeiten den Überschuss von CHF 1,1 Millionen. 

4.2 Budget 2016 

Das Budget bleibt relativ stabil und sieht in Anbetracht, dass im nächsten Tätigkeitsprogramm 
(2016-2019) einige neue Aufgaben zu erwarten sind, eine Erhöhung der ordentlichen Beiträge 
um 1 Prozent vor (nach zwei Jahren ohne Indexierung). 

5 Antrag 

Der Regierungsrat nimmt zuhanden des Grossen Rates Kenntnis vom Rechenschaftsbericht 
der interkantonalen Erziehungsdirektorenkonferenz der Westschweiz und des Tessins an die 
Mitglieder der interparlamentarischen Kommission der Westschweizer Schulvereinbarung, 
einschl. Rechnung 2014 und Budget 2016. 

Beilagen: 
Beilage 1 „Jahresbericht 2015 IPK CSR“ 
Beilage 2 „Rapport CIIP-année 2014“ (nur auf Französisch) 
Beilage 3 „Comptes 2014 de la CIIP“ (nur auf Französisch) 
Beilage 4 „Budget 2016 de la CIIP et Planification financière 2017-2019“ (nur auf Französisch) 
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